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AUTO MÖRSBURG mit nachhaltigem Neubau ins Jubilä
umsjahr

Nach einem Jahr Bauzeit hat d
ie Auto Mörsburg AG im

Juni in Rickenbac
h ihren Neubau b

ezogen –

ein weiterer Bau is
t in Planung

Die Auto Mörsburg feiert

2023 ihr 40-Jahr
-Jubiläum und

geht gut gerüstet
in die Zukunft.

Bei ihrem Neubau setzt sie a
uf

Nachhaltigkeit.

Vorfreude ist die
schönste Freude:

Nur

noch ein paar M
onate, dann feier

t die

Auto Mörsburg i
m 2023 ihr 40-Jahr-

Jubiläum. Das G
eschenk dazu hat

sich

die Firma gleich selber gemacht. Im

Juni 2022 hat di
e Auto Mörsburg

AG

in Rickenbach ihren Neubau bezogen,

am 1. Oktober wurde
die Eröffnung ge-

feiert. Sieben Mil
lionen Franken ha

t der

visionäre Bau – inklusive Bauland
und

Erschliessung – gekostet, bei dem
das

Thema Nachhalti
gkeit im Fokus stand.

«Inspiration bot ein Gebäude im Bre-

genzer Wald, das mich sofort über-

zeugte», sagt Inhaber Peter Sieber.

«Gebaut wurde m
it natürlichen Ma

te-

rialien und mit Fi
rmen aus der Reg

ion»,

erklärt der Inhab
er der Garage.

Erd-

sonde und Photovoltaik vers
orgen das

Gebäude mit Wärme und Strom. Die

Solaranlage hat ei
ne Leistung von k

napp

90000 Kilowattstunden
– mehr als

genug für die Autofirma, die sich auf

Reparaturen und den Gebrauchtwa-

genhandel spezia
lisiert hat. «Wir brau-

chen nur einen Bruchteil der En
ergie,

der Rest wird wieder ins Netz
einge-

spiesen», sagt Sie
ber. Alles sei top

mo-

dern. Die meisten Maschinen und

Werkzeuge wurde
n neu gekauft und

das

sieht man auch.
«Eine modernere

Ga-

rage findet man
nicht», so Sieber mit

einem Lächeln. Modern
ist auch die

neue Autowaschanlage
, bei der das

Schmutzwasser z
u hundert Prozen

t re-

cycelt wird. Die
biochemischen S

toffe

werden alle drei bis vier
Jahre ersetzt.

Ein Auto für jeder
mann

Mit demBauergebnis ist Sie
ber «mehr als

zufrieden» und spricht allen Handwer-

kern, von den Lern
enden über den P

olier

bis zum Gärtner, seinen D
ank aus. Den

grössten Vorteil s
ieht er in der Zen

trali-

sierung. Der Stan
dort für den Auto

han-

del in Winterthur-Stadel w
urde ins alte

Areal in Rickenbach integriert. Fünf

Jahre später erfolg
te dann derNeuba

u an

der Römerstrasse
unweit vom Bahnhof

Rickenbach-Attik
on. Dadurch sei di

e Ar-

beit effizienter ge
worden. Auch ha

t die

Firma nun genüge
nd Platz gemacht

, um

zu wachsen. Hatte
die Auto Mörsbur

g in

ihren Anfängen r
und 25 Autos für den

Occasionshandel
im Angebot, so sind

es

heute über 100 – alle gepflegt und
ab

MFK. «Das Ziel sind 150 Autos», so

Sieber. «Die Philo
sophie ist: Ein Aut

o für

jedermann in der Preiskategorie von

5000 bis 30000
Franken.» Obwoh

l die

Garage mit acht L
adestationen auch

für

Elektroautos gerü
stet ist, ist dieser A

nteil

bescheiden. Bei den Kunden sei die

Nachfrage nach H
ybrid grösser. Bis

sich

die Elektroautos im
unteren Preisseg-

ment durchsetzen
würden, brauche

es

noch ein paar Jah
re, so Sieber. Er b

eob-

achtet aber, dass
Dieselfahrzeuge und

Autos mit Gangs
chaltung immer mehr

an Popularität ver
lieren. Die Gesch

ichte

der Mörsburg AG
geht zurück auf Eu

gen

Stüdli und Hans K
eller, die vor 40 Ja

hren

zusammenspannte
n und die Garage

Mörsburg AG gründeten – mit einem

Autohandel in Sta
del und der Werk

statt

in Rickenbach. An
der Werkstatt an

der

Schmiedgasse 3 n
agte der Zahn der

Zeit.

«Der bauliche Zu
stand war schlech

t. Es

gab zwei Optionen
: Schliessen undW

oh-

Auto Mörsburg | R
ömerstrasse 9 | 85

45 Rickenbach

www.auto-moersb
urg.ch

nungen bauen od
er den Betrieb m

it ei-

nem Neubau erweitern», sagt Peter

Sieber. Er entschi
ed für Zweiteres.

Firma wächst weiter

Die Pensionierung
von Peter Sieber i

st in

Sichtweiter. Der
60-Jährige denkt

aber

noch nicht an den
Ruhestand, er will

den

Neubau auch noch ein paar Jahre ge-

niessen. «Ich habe
sehr fähige Mitarb

ei-

ter», so Sieber zum Thema Nachfolge
.

Über die Zukunft macht e
r sich keine

Sorgen. Im Gegenteil: Das U
nterneh-

men wächst weite
r. Die Baueingabe

für

einen vierstöckige
n Bau samt Pneuh

otel

mit Platz für 400
0 Autoreifen, Büro

s,

Autoeinstellhalle
und einer Einleger-

wohnung ist erfol
gt. Das Jubiläum

wird

mit einem Mitarbeiterausflug
und einem

Tag der offenen T
ür für die Bevölke

rung

gefeiert. Der konkrete Termin steht

noch nicht fest.
red

Bilder: pd

Topmodern: Bei de
r Auto Mörsburg is

t alles State of the
Art.

Wir unterstützen
auch sie in der Planung ihres

Bauvorhabens
, einige unsere

Kernkompetenzen:

· Schul- & Sportanlagen

· Banken- & Geschäftshäus
er

· Läden- & Gewerbebaute
n

· Industrie- & Anlagebauten

· Wohnbauten

· Solarstrom (PV-Anlagen)

· E-Mobility (ZEV/EVG)

Elektro- & Solartechnik

Winterthur - Thalheim - Frauenfeld

Ihr Partner run
d um elektrische Ene

rgie, Sicherhei
t und Kommunikation

Edelmann Ingenieurbüro
AG

El kt & S l t h ik

Wir gratulieren
zum Bauwerk
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Die Brühlgut Stiftung schafft mit dem Neubau
«Autismus Wyden» Wohn- und Beschäftigungs-
plätze für Menschen im Autismus-Spektrum –
ein rares Angebot in der Schweiz
Euelstrasse 52d, 8408 Winterthur.

Die in Winterthur bestens bekannte Brühlgut Stif-
tung bietet rund 130 Wohn- und mehr als 300
Arbeits- und Betreuungsplätze für Menschen mit
einer Beeinträchtigung an.

Da bei einer Autismus-Spektrum-Störung (ASS),
kombiniert mit herausforderndem Verhalten, bei
Wohn- und Tagesstruktur-Plätzen zur Sicherheit
und Selbständigkeit der Bewohnenden besonde-
re Bedürfnisse erfüllt sein müssen, beauftragte
die Brühlgut Stiftung das Winterthurer Architektur-
büro RLC mit der Planung und Realisation eines
Neubaus, der diesen Vorgaben Rechnung trägt.

Wichtig im Innern waren nebst sicherheitstechni-
schen Einbauten auch reizarme und robuste Ma-
terialien. Durch eine dezente Farbgebung und den
Einsatz von Holz wirkt der Ausbau beruhigend und
wohnlich. Auf jedem der drei Geschosse befindet
sich eine 4er-Wohngruppe. Alle Bewohnerzimmer,
mit eigenem Bad, haben Ausblick zur Landwirt-
schaftszone hin. Dazu gehören auch Gemein-
schaftsräume für Kochen, Essen und Wohnen so-
wie Ateliers, ein Fitness- und Therapiebereich und
Büros für das Betreuungspersonal.

Der Neubau orientiert sich mit seiner einfachen,
kubischen Architektur an den benachbarten
Wohnbauten und integriert sich gut ins bestehen-
de Wyden-Areal. Zudem bildet er den Übergang
vom Siedlungsgebiet zur Landwirtschaftszone.

Die Erstellung erfolgte in Massiv-Bauweise mit
hinterlüfteter Fassade aus lasiertem Holz, wel-
ches dem Gebäude Eigenständigkeit verleiht.
Das Gebäude wurde im Minergie-P Standard ge-
baut und ist ausgestattet mit einer kontrollierten

Bauherrschaft: Brühlgut Stiftung, Winterthur
Adresse: Euelstrasse 52d, 8408 Winterthur
Architektur: RLC Architekten AG, Winterthur
Fotos: Michael Haug

Neubau «Autismus Wyden» Brühlgut Stiftung

Eingangsfassade des Neubaus Fotos: Michael Haug

Bewohnerzimmer mit Ausblick in Landwirtschaftszone Korridor mit Sitznische und Ausblick Grosszügiges Treppenhaus mit Tageslicht Atelierbereich mit mobilen Trennwänden

Wohnungslüftung, einer Luft-Wasser-Wärmepum-
pe sowie einer PV-Anlage auf dem Dach.

Der Garten ist nutzerspezifisch naturnah gestal-
tet. Mittels Hecken und Sträuchern aus einhei-
mischen Pflanzen werden unterschiedlichste ni-
schenartige Zonen geschaffen mit verschiedenen
Nutzungsmöglichkeiten. Eine begrünte Pergola
mit Sitzplatz ergänzt den Aussenbereich.

Die intensive Bauzeit ab März 2023 ist abge-
schlossen und ein grosses Dankeschön der Bau-
herrschaft gilt der beauftragten RLC Architekten
AG, sowie allen beteiligten Planern und Unterneh-
mern für ihren geleisteten Einsatz und den Behör-
den für die zielorientierte Zusammenarbeit.

Baureportage
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